Tennis: Der BTV schafft den Aufstieg in die Nordliga

Die erste Damen-Mannschaft des BTV spielt in der nächsten Winter-Saison in der zweithöchsten deutsche Liga

Eine sehr gute Leistung führte am Samstag zum endgültigen Ziel der Wintersaison, dem Aufstieg in die Nordliga. Dazu mussten allerdings alle Spielerin ihr Bestes geben, um gegen die stark aufspielenden Gäste vom Hamburger „Club an der Alster“ zu gewinnen.

Der BTV startete furios: Bereits nach einer Stunde Spielzeit waren die beiden Einzel Nr.  3 und Nr. 2 der Setzliste gewonnen. In der Paarung Nr. 3 traf Joany Pontjodikromo auf eine stark aufspielende Gisa Bagehorn, die für die Hamburger ein wichtiger Punktegarant in der Winterrunde war. Doch gegen die kraftvollen Grundlinien-Schläge der erst siebzehnjährigen Holländerin Pontjodikromo konnte Bagehorn nichts Entscheidendes entgegen setzen und so gewann Pontjodikromo 6:2, 6:2.

Im Einzel Nr. 2 der Setzliste musste Jutta Bornefeld gegen die Hamburger Nachwuchs-Hoffnung und gebürtige Polin Lena Rybak antreten. Hier konnte Bornefeld ihre Gegnerin immer wieder durch lange und gut platzierte Bälle in die Ecken des Grundlinien-Feldes in Bedrängnis bringen. Wegen ihrer guten Laufarbeit war Bornefeld bei zu kurzen Returns ihrer Gegnerin sofort am Netz und verwandelte den anschließenden Volley sicher. So spiegelt das Ergebnis 6:1 6:1 diese Überlegenheit deutlich wieder.

Dann wurde es jedoch noch einmal spannend, denn bei den Einzeln Nr. 1 und Nr. 4 der Setzliste gerieten die Bremerhavener Akteurinnen zeitweise deutlich in Rückstand. So lag die Bremerhavener Spielerin Sladjana Stankovic bereits mit 2:5 im ersten Satz gegen Daniella Wagenknecht zurück, bevor sie durch eine Umstellung auf lange Cross-Bälle ihrer Gegnerin immer wieder Schwierigkeiten bereiten und den Satz schließlich mit 7:5 gewinnen konnte. Das Match endete schließlich 7:5, 6:3.

Auch im letzten Einzel Nr. 4 geriet Janine Krebs nach einem klaren 6:2 im ersten Satz im zweiten Satz schnell gegen Wiebke Oppermann in Rückstand und verlor diesen mit 3:6. Nach Besinnung auf ihre Kampfkrampf und eine bessere Platzierung ihrer geradlinigen Angriffsbälle konnte Krebs jedoch den entscheidenden dritten Satz mit 6:3 für sich entscheiden und das Bremerhavener Team uneinholbar in Führung bringen.

Auf die Austragung der noch ausstehenden zwei Doppel verzichteten daher die Gäste aus Hamburg. Somit konnte der erste große Erfolg des Tennisjahres 2008 unter Dach und Fach gebracht werden. 

Am 1 5. geht es jedoch weiter. Um 13 Uhr findet auf der Tennisanlage am Bürgerpark das erste Spiel der Sommersaison gegen den Regionalliga-Absteiger Gelb-Rot Eintracht Hildesheim statt. In dieser Auseinandersetzung sollen bereits die Weichen für einen harten Kampf um die Tabellenspitze gesetzt werden. Die Damen des BTV haben sich jedenfalls erneut ein großes Ziel gesetzt: Den Aufstieg in die Regionalliga Nord!

